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16. „Workshop on behaviour informatics 2010“ in Hyderabad 

 



 

 
1. „Policy Brief“ des Projektes KASS publiziert 
 
Das im 6. EU-Forschungsrahmenprogramm im Thema „Citizens“ geförderte Projekt KASS („Family, Kinship 
and State in Contemporary Europe“) hat jetzt einen „Policy Brief“ veröffentlicht.  
 
Ziel des vom Max-Planck-Institut für ethnologische Forschung in Halle koordinierten Projektes ist es,  
die Bedeutung von Familien-Netzwerken für die soziale Absicherung und gegenseitige Unterstützung von 
Menschen zu untersuchen.  
 
Den „Policy Brief“ finden Sie unter: 
http://ec.europa.eu/research/social-sciences/policy-briefs_en.html 
 
Weitere Informationen zu KASS finden Sie unter:  
http://www.eth.mpg.de/kass/german.html 

 
2. Neues Web-Portal ACCESS4EU verfügbar 
 
Das aktuell von der Europäischen Kommission online zur Verfügung gestellte Web-Portal ACCESS4EU soll 
WissenschaftlerInnen aus EU-Mitglieds- und Assoziierten Staaten ihre Beteiligungsmöglichkeiten an 
Förderprogrammen und -ausschreibungen in Drittstaaten aufzeigen und potentielle Hindernisse für eine 
Beteiligung identifizieren.  
 
Aktuell existieren ACCESS4EU Projekte mit Australien, Brasilien, China, Indien, Kanada, Mexiko, 
Neuseeland, Russland, Südafrika, der Republik Korea und den USA. 
 
Das Portal verfügt über eine derzeit im Aufbau befindliche Förderdatenbank mit Programmen und 
Ausschreibungen in den Partnerländern, die auch für WissenschaftlerInnen aus dem europäischen 
Forschungsraum offen sind. 
 
Das Web-Portal ACCESS4EU finden Sie unter: 
http://www.access4.eu/ 

 
3. Publikationsdatenbank der Gemeinsamen Forschungsstelle der EU online 
 
Die Gemeinsame Forschungsstelle der EU (GFS) hat eine Online-Publikationsdatenbank erstellt, auf der 
insgesamt mehr als 10.000 wissenschaftliche Artikel und Fachvorträge sowie 1.700 technische 
Berichte der Öffentlichkeit zur Verfügung stehen.  
 
Die Datenbank finden Sie unter: 
http://publications.jrc.ec.europa.eu/repository/ 

 
4. Themenausschreibung des EUROCORES Programme geöffnet 
 
Die „European Collaborative Research Programmes“ (EUROCORES) sind thematisch orientierte 
Forschungsprogramme der European Science Foundation (ESF) für kooperative Forschungsprojekte im 
Bereich der Grundlagenforschung. 
Die Themenauswahl für neue EUROCORES Programme erfolgt einmal jährlich durch eine offene 
Ausschreibung.  
Die aktuelle Themenausschreibung richtet sich an WissenschaftlerInnen aus allen Disziplinen. Nach 
einer Evaluierung durch die ESF werden 5 bis 6 Themenvorschläge zur Weiterentwicklung ausgewählt und 
die ESF Mitgliedsorganisationen zur Teilnahme eingeladen. 
 
Die neuen Programme sollen ab Dezember 2010 mit der Veröffentlichung der „Call for Outline Proposals“ 
starten.  

http://ec.europa.eu/research/social-sciences/policy-briefs_en.html
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Die Deadline für die Einreichung von möglichen Themen endet am 21. Mai 2010, 12:00 Uhr MEZ. 
 
Weitere Informationen zu EUROCORES und den Antragsrichtlinien finden Sie unter:  
http://www.esf.org/eurocores 

 
5. Ausschreibung der European Science Foundation für „Exploratory Workshops 2010“ 
 
Die European Science Foundation (ESF) hat aktuell ihre Ausschreibung für „Exploratory Workshops 
2010“ veröffentlicht.  
Mit den „Exploratory Workshops“ werden jedes Jahr bis zu 50 ein- bis dreitägige Workshops mit max. 30 
TeilnehmerInnen aus allen wissenschaftlichen Bereichen zur Erschließung neuer und zukunftsweisender 
Forschungsfelder gefördert.  
Die Anträge müssen deutlich darstellen, dass durch die Workshops Forschungstätigkeiten initiiert werden 
und / oder zukünftige gemeinschaftliche Aktivitäten erfolgen werden. 
Bevorzugt werden interdisziplinäre, wissenschaftlich hochkarätige Themenvorschläge. 
 
Deadline für die Einreichung von Vorschlägen ist der 29. April 2010, 16:00 Uhr MEZ. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
http://www.esf.org/activities/exploratory-workshops/ew-call-for-proposals.html 

6. Incoming-Fellowships für PostdoktorandInnen des Madrid Institute for Advanced Studies 
(IMDEA) 
 
Das Madrid Institute for Advanced Studies (IMDEA) bietet in Kofinanzierung durch die Marie Curie-
Maßnahmen „Co-funding of regional, national and international programmes“ (COFUND) ein- bis 
zweijährige Incoming-Fellowships für PostdoktorandInnen an einem der acht IMDEA-Institute in 
Spanien an. 
 
Die einzelnen Institute haben ihre Forschungsschwerpunkte in den Bereichen: 
- Energy; 
- Food; 
- Materials; 
- Nanoscience; 
- Networks; 
- Social Sciences; 
- Software; 
- Water. 
 
Die Fellowships sind offen für BewerberInnen aller Nationalitäten. 
 
Bewerbungen können bis zum 01. April 2010 über die einzelnen IMDEA-Institute eingereicht werden: 
http://amarout.imdea.org 

7. Forschungsstipendien des Deutschen Historischen Instituts in Washington D.C. 
 
Das Deutsche Historische Institut in Washington D.C. schreibt sechsmonatige Stipendien für deutsche 
und amerikanische DoktorandInnen und Postdocs in den Bereichen deutsche Geschichte, Geschichte der 
deutsch-amerikanischen Beziehungen sowie Geschichte der Rollen Deutschlands und der USA in den 
internationalen Beziehungen aus.  
 
Die Bewerbungsfrist endet am 15. April 2010. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
http://www.ghi-dc.org 

http://www.esf.org/eurocores
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8. Ausschreibung für die Marie Curie Individual Fellowships veröffentlicht 
 
Die Europäische Kommission hat aktuell die Ausschreibung zu den Marie Curie Individual Fellowships 
veröffentlicht.  
Ziel der Förderung ist es, NachwuchswissenschaftlerInnen die Durchführung eines frei wählbaren 
Forschungsprojekts an einer Gastinstitution im europäischen Ausland oder in einem Drittstaat zu 
ermöglichen. 
Die Ausschreibungen betreffen die „Intra-European Fellowships“ (IEF), die „International Incoming 
Fellowships“ (IIF) und die „International Outgoing Fellowships“ (IOF). 
 
Anträge für die genannten Fellowships müssen bis zum 17. August 2010 eingereicht werden. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
http://cordis.europa.eu/fp7/dc/index.cfm 

 
9. Beiträge der „European AALIANCE conference“ veröffentlicht 
 
Im Rahmen der „European Ambient Assisted Living Innovation Alliance (AALIANCE) conference“, die am 11. 
und 12. März 2010 in Malaga stattgefunden hat, wurden die wichtigsten Ergebnisse des AALIANCE 
Projektes, die aktuelle AAL research roadmap sowie die strategische AAL Forschungsagenda 
präsentiert. 
 
Insgesamt 30 Beiträge, die als Reaktion auf den „Call for Papers“ zu dieser Konferenz eingesendet wurden, 
stehen jetzt unter http://www.aaliance.eu/public/aaliance-conference-1/aaliance-conference zum Download 
zur Verfügung. 

 
10. Bericht des „ICT & Ageing“- Workshops publiziert 
 
Der zusammenfassende Bericht des „ICT & Ageing“- Workshops, der am 16. Dezember 2009 in Brüssel 
stattgefunden hat, wurde jetzt publiziert.  
Ziele des Workshops waren: 
1. die bisherigen Ergebnisse der europäischen Forschung in diesem Themenbereich zusammenzustellen 
und 
2. eine Zusammenstellung von Themen, die für zukünftige Arbeitsprogramme von Interesse sein könnten. 
 
Den Bericht finden Sie unter: 
http://ec.europa.eu/information_society/activities/einclusion/library/studies/docs/markets_ 
ict_seniors_workshop.pdf  
 
Weitere Informationen zur Studie „ICT & Ageing users, markets and technologies" finden Sie unter: 
http://ec.europa.eu/information_society/activities/einclusion/library/studies/markets_ict_seniors/index_en.htm 
 

 
11. Aktuelles Dossier zu „Bildung in der Demokratie“ veröffentlicht 
 
Der Deutsche Bildungsserver (DBS) hat ein aktuelles Dossier zum Thema „Bildung in der Demokratie“ 
veröffentlicht.  
In dem Dossier wurden zahlreiche Seiten des Bildungsservers zusammengestellt, die das Thema aus 
unterschiedlichen Perspektiven beleuchten und sich z.B. mit der Erziehung zur Demokratie und der Rolle 
der Menschenrechte, der interkulturellen Bildung in Kindertagesstätten und Schulen, Materialien und 
Hilfestellungen zur Gewaltprävention sowie der Frage nach der Partizipation von Kindern und Erwachsenen 
beschäftigen. 
 
Das Dossier finden Sie unter: 

http://cordis.europa.eu/fp7/dc/index.cfm
http://www.aaliance.eu/public/aaliance-conference-1/aaliance-conference
http://ec.europa.eu/information_society/activities/einclusion/library/studies/docs/markets_
http://ec.europa.eu/information_society/activities/einclusion/library/studies/markets_ict_seniors/index_en.htm


http://www.bildungsserver.de/zeigen.html?seite=8179 

 
12. Erstellung einer Studie „Ökonomische Potenziale und neuartige Geschäftsmodelle im 
Bereich Altersgerechter Assistenzsysteme“ 
 
Die Zahl an älteren und alleinstehenden Menschen wird aufgrund demographischer und sozialer 
Veränderungen stetig größer. Diese Entwicklung schafft einen steigenden Bedarf an neuen Orientierungs-, 
Unterstützungs- und Hilfsangeboten, der durch die Förderung von „Altersgerechten Assistenzsystemen" 
des Bundesministeriums für Bildung und Forschung (BMBF) adressiert wird.  
Neben einem gesellschaftlichen Nutzen strebt die Bundesregierung mit ihrer Innovationsförderung auch an, 
die wirtschaftlichen Potenziale neuer Technologien für Deutschland auszuschöpfen, neue Märkte zu 
erschließen und Arbeitsplätze zu schaffen. Hierfür ist es notwendig, auf belastbaren Daten zu den aktuellen 
und zukünftigen Märkten im Bereich der „Altersgerechten Assistenzsysteme" aufzubauen und Beispiele für 
bereits in der Praxis funktionierende sowie potenziell erfolgreiche Geschäftsmodelle verfügbar zu haben.  
 
In der Studie sollen die folgenden Punkte untersucht werden: 
- Volkswirtschaftliche Potenziale altersgerechter Assistenzsysteme, die Rahmenbedingungen und 
Innovationsbarrieren, der staatliche Handlungsbedarf und Handlungsoptionen.  
- Marktpotenziale für Unternehmen im Bereich altersgerechter Assistenzsysteme, Marktentwicklung und 
Geschäftsmodelle für Produkte und Dienstleistungen.  
 
Anträge für diese Ausschreibung können noch bis zum 13. April 2010 eingereicht werden. 
 
Weitere Informationen zu dieser Ausschreibung erhalten Sie bei: 
Christine Weiß, VDI/VDE Innovation + Technik GmbH, E-Mail: weiss@vdivde-it.de 
Dr. Jan Wessels, VDI/VDE Innovation + Technik GmbH, E-Mail: wessels@vdivde-it.de 

 
13. Podiumsdiskussion „Wer sind wir? Identität und Identitätspolitik heute“ in Berlin  
 
Am 08. April 2010 findet in Berlin eine Podiumsdiskussion mit dem Titel „Wer sind wir? Identität und 
Identitätspolitik heute“ statt. 
Die internationalen TeilnehmerInnen der Podiumsdiskussion werden den folgenden Fragen nachgehen: 
- Wo verläuft die Grenze zwischen kultureller, religiöser und sprachlicher Identität? 
- Inwiefern finden die unterschiedlichen Aspekte von „Identität“ Berücksichtigung in Konzepten der 
Identitätspolitik? 
- In welchem Zusammenhang stehen Konfliktualität und Identitätskonzepte? 
 
Mit dieser Podiumsdiskussion wird gleichzeitig ein dreitägiges Konzeptlabor mit dem Titel „Identity Politics“ 
eröffnet, dass aktuelle Forschungstendenzen eruieren und neue Forschungsfelder erschließen soll. 
  
Weitere Informationen finden Sie unter: 
http://www.fu-berlin.de/sites/dhc/termine/konzeptlabor_1_2010.html 

 
14. „Gendered Citizenship in Multicultural Europe: Issues, Challenges, Visions“ in Brüssel 
 
Am 22. April 2010 wird in Brüssel ein im Rahmen des Projektes FEMCIT („Gendered citizenship in 
multicultural Europe: The impact of the contemporary women’s movements“) organisiertes Seminar mit dem 
Titel „Gendered Citizenship in Multicultural Europe: Issues, Challenges, Visions“ stattfinden. 
 
Das Seminar, an dem politische EntscheidungsträgerInnen und WissenschaftlerInnen teilnehmen werden, 
wird sich vor allem mit den folgenden Fragen beschäftigen: 
- What are the challenges faced by women representatives in political life? 
- How do the categories of ethnicity and gender intersect in work-life? 
- How has intimate life been transformed for those living outside of conventional families? 
- What does citizenship mean for women from specific ethnic backgrounds? 
 
Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung finden Sie unter: 

http://www.bildungsserver.de/zeigen.html?seite=8179
mailto:weiss@vdivde-it.de
mailto:wessels@vdivde-it.de
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http://www.femcit.org/news.xpl?theID=56 

 
15. „Towards a greater understanding of the changing role of business in society“ in 
Brüssel 
 
Am 22. April 2010 wird in Brüssel eine Konferenz mit dem Titel „Towards a greater understanding of the 
changing role of business in society“ stattfinden. 
 
Themen dieser Konferenz werden sein: 
- new governance structures and relationship between enterprises and the state; 
- the crisis of trust and its implications for sustainable development and social and political stability; 
- corporate social responsibility in a globalised economy. 
 
Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung finden Sie unter: 
http://ec.europa.eu/research/social-sciences/events-102_en.html 

 
16. „Workshop on behaviour informatics 2010“ in Hyderabad 
 
Vom 21. bis 24. Juni 2010 wird in Hyderabad (Indien) eine Veranstaltung mit dem Titel „Workshop on 
behaviour informatics 2010“ stattfinden. 
 
Der Workshop wird sowohl ein Forum für den Austausch von Forschungs- und Technologieergebnissen 
bieten als auch einen Ausblick auf die kommenden Herausforderungen und Entwicklungen geben. 
 
Diskussionsthemen werden vor allem sein: 
- behaviour modelling; 
- analysis of behaviour social networks and the evolution and emergence of hidden groups and communities; 
- extracting discriminative behaviour patterns from high-dimensional, high-frequency, high-density, and large 
amounts of data; 
- large intra-class variance between behaviours; 
- impact-oriented behaviour mining; 
- behaviour data processing. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
http://bi2010.behaviourinformatics.org/ 

 
 
Herzliche Grüße 

Ihr Team der NKS SWG 

Angela Schindler-Daniels · Franziska Scherer · Dr. Martina Schenk-Oemus ·  

Dr. Kerstin Lutteropp · Christina Bitterberg · Judith Krümke 
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